
Klinikum Dortmund gGmbH 
Akademisches Lehrkrankenhaus 
der Universität Münster

Schlucksprechstunde
im Sozialpädiatrischen Zentrum / 
Neuropädiatrie

Kontakt und Anmeldung:

Hiltrud Klüppel
staatl. anerkannte Sprachtherapeutin
Castillo Morales® Therapeutin
0231/953–20969

Natalie Wehr-Ahmann
Dipl.-Päd./Sprachtherapeutin,        
Castillo Morales® Therapeutin
0231/953–20970

Termine:
Jeder letzte Donnerstag im Monat

Telefonische Anmeldung und Terminvergabe unter:

Sozialpädiatrisches Zentrum/Neuropädiatrie 
der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Klinikum Do gGmbH
Beurhaustraße 40, 44137 Dortmund
Telefon: 0231 953-20960
Fax: 0231 953-21055
E-Mail: spz@klinikumdo.de

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite:
www.spzdo.de

So finden Sie uns:

Bus- / Straßenbahnverbindung: 
Ab Hbf Dortmund, Straßenbahn/U-Bahn – alle Linien Rich-
tung Stadtmitte bis Stadtgarten, ab Stadtgarten in die U42 
Richtung Hombruch – verkehren tagsüber an Werktagen 
alle 10 Minuten bis Haltestelle Städtische Kliniken. 
S-Bahnlinie 4 bis Haltestelle Möllerbrücke

PKW: 
Ausschilderung Kliniken: Abfahrt von der B 1   / A 40  
DO-Mitte-Hafen (in Höhe Westfalenhallen), Richtung Hafen

Parkmöglichkeiten: 
Bitte benutzen Sie unser neues Parkhaus, welches sie von  
der Hohen Straße aus erreichen können. Es stehen über 
500 Parkplätze zur Verfügung. Pro Stunde kostet das Par- 
ken dort 1 Euro und maximal 6 Euro für den Tag (7 – 19 Uhr).
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Schlucksprechstunde

Bei vielen unserer kleinen Patienten bestehen Störungen 
der Nahrungsaufnahme, d.h. Probleme des Saugens, Kauens  
und Schluckens. Eine wöchentliche Therapie dieser Stö-
rungen ist nicht immer erforderlich. 
Die eingeführte Schlucksprechstunde bildet einen Rahmen,  
in dem Abklärung, Beratung und Kontrolluntersuchungen 
in regelmäßigen Abständen erfolgen können.
Wenn notwendig erfolgt eine Kontaktaufnahme und ein 
Austausch mit bereits behandelnden Therapeuten und 
Einrichtungen.
Im Bedarfsfall werden weitere Fachbereiche hinzugezogen,  
dazu gehören auch weitere medizinische Untersuchungen 
oder die Einleitung von Therapien in Rücksprache mit dem 
zuweisenden Arzt.

Die Schlucksprechstunde findet immer am letzten Don-
nerstag im Monat statt. 

Ablauf der Schlucksprechstunde

Im Rahmen einer kleinen Mahlzeit beobachten wir gemein- 
sam mit den Eltern und/oder anderen Betreuungspersonen,  
wie das Kind isst und trinkt. Dabei werden die orofazialen 
Funktionen beurteilt. Die Störung der Nahrungsaufnahme 
wird somit klinisch erfasst und beschrieben. Ausgehend 
vom Befund werden einzelfallorientierte Maßnahmen ab- 
geleitet, welche von den Bezugspersonen im Alltag umge-
setzt werden können. Die Maßnahmen (Hilfsmittel) werden 
abgesprochen und dokumentiert. Ziel ist es, in einem 
überschaubaren Rahmen, unterstützende Möglichkeiten 
anzubieten, die gut in den Alltag integriert werden kön-
nen und zu einer Verbesserung der Ernährungssituation 
führen.

Unser Angebot beinhaltet:

 �Klinische Schluckuntersuchung

 �Abklärung der Fütterinteraktion

 �Auswertung von Ernährungsprotokollen

 �Beratung und Anleitung von Eltern und  
Betreuungspersonen

 �Hilfen für die praktische Umsetzung

 �Einleitung therapeutischer und medizinischer  
Interventionen


